
Der Kaffee-Einlauf

Kaffee ist der Deutschen
mit Abstand liebstes
Heißgetränk. Durch-

schnittlich 150 Liter des Tranks
aus gerösteten Bohnen konsu-
miert hier jeder jährlich.

Was allerdings nur wenige wis-
sen: Kaffee lässt sich nicht nur
„oben einfüllen“ (trinken), son-
dern auch unten, nämlich als
Flüssigkeit für einen ... auweia
und igitt – man höre und stau-
ne: einen Einlauf!

Gar nicht wenige Menschen
schwören auf den Kaffee-
Einlauf und schwärmen von sei-
nen zahlreichen wohltuenden
Nutzwirkungen. Ihren Erfah-
rungsberichten zufolge wurden
etwa ständige Kopfschmerzen,
Migräne, Probleme in den
Wechseljahren, Verstopfung
u.v.a. körperliche Beschwerden
durch den Einlauf mit Kaffee ab-

geschwächt oder auch gänzlich
beseitigt. Besonders schwärme-
rische Erfahrungsberichte spre-
chen sogar von einem Gefühl,
„als sei man neu geboren“.

Die Wirkung von Kaffee auf den
Organismus ist weitreichend be-
kannt. Wenn man ihn
putscht er auf und erzeugt
künstlichen Stress im Körper:
Er steigert die Durchblutung in
Hirn und Herz, stimuliert den
Stoffwechsel, macht wach, min-
dert Heißhunger, kann anfangs
kurzfristig Stuhldrang, langfris-
tig jedoch Verstopfung verursa-
chen, regt die Herstellung von
Magensäure sowie die Aus-
scheidung von Urin an.

Manche Menschen reagieren
empfindlich gegenüber Kaffee.
Übermäßiger Konsum kann ei-
nen nervös und leichter reizbar

Wirkung von Kaffee – als

Getränk oder als Einlauf ...

trinkt,
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Die Leber ist das zentrale Organ des menschlichen Stoffwechsels. So lange es ihr gut geht, wird unser
Körpermit sehr viel fertig undwir fühlen uns fit. Doch die Leber ist in heutiger Zeit einemMehrfronten-
krieg ausgesetzt und muss gleichzeitig Giftstoffe aus der Verstoffwechselung ungesunder Nahrung
(Fast Food, Mikrowelle, Frittiertes, Konserviertes, Totes usw.) bewältigen, Giftstoffe aus der Nahrung
selbst (Konservierungsstoffe, Lebensmittelchemikalien, Pestizidrückstände, Weichmacher aus Plas-
tikflaschen), medizinische Gifte (Impfungen, Medikamente, Strahlung), Umweltgifte in Luft, Wasser,
Boden, Gifte in derWohnung (Schimmel, Holzschutzmittel), in Textilien, in Kosmetika ... Bricht die Le-
ber ob all dieser Belastungen irgendwann zusammen, merken wir es zuerst nicht, da sie über keine
Schmerznerven verfügt. Der Schmerz der Leber zeigt sich anders: Durch dauerndeMüdigkeit, häufige
Kopfschmerzen, Blähungen und bei Frauen auch durch übermäßige Regelbeschwerden. Doch zum
Glück kannman ja etwas tun, umeiner geschwächten Leberwieder auf die Sprünge zuhelfen...mk

werden oder vermehrt schwit-
zen lassen. Zudem mindert das
braune Getränk die Qualität
und die Länge des Schlafes.
Zwar nicht bei jedem, aber doch
bei den meisten. Das sind die üb-
lichen, bekannten Wirkungen
des Kaffees, wenn er oral (über
den Mund) konsumiert wird.

Als aber, direkt über
den Enddarm zugeführt, wirkt
Kaffee bei den meisten

also nicht giftend (Koffe-
in ist ja ein Gift*), sondern hilft
dem Körper, sich zu
wirkt nicht anregend, sondern
entspannend und beruhigend.

Beim Einlauf wird Kaffee über
den After direkt in den unter-
sten Teil des Dickdarms, den
sog. Mastdarm/Enddarm (Abb.
S. 9), eingeführt. Derselbe hat

Einlauf

gegentei-

lig, ver

entgiften;
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Gerson-Therapie

und der

Kaffee-Einlauf

Ein Artikel von Lina Kempka und Michael Kent

*Koffein bildet die Kaffeepflanze eigentlich
als pflanzeneigenes Pestizid, als Gift also,
umFressfeinde (Insekten) abzuwehren.



die Aufgabe, dem Speisebrei
Flüssigkeit und Nährstoffe zu

entziehen. Die Einlaufflüssig-

keit wird also durch den Mast-

darm teilweise aufgenommen

und durch das sog. Pfortader-

system (Abb. S. 9) geleitet. Die

Pfortader leitet nährstoffreiches

Blut aus dem Magen-Darm-

Trakt zur Leber.

Die Leber ist das Hauptstoff-

wechselorgan des Körpers und

hat zusätzlich eine wichtige Ent-

giftungsfunktion inne – sowohl

für körperfremde als auch kör-

pereigene Giftstoffe. Die Leber

produziert auch die Gallenflüs-

sigkeit, die für die Verdauung

von Fetten und den Abtransport

vonGiften benötigtwird.

Während der Zweck eines her-

kömmlichen Einlaufes der ist,

die zugänglichen Teile des

Dickdarms zu reinigen, ist der

Zweck eines Kaffee-Einlaufes

ein ganz anderer: Er unterstützt

die Leber in ihrer Entgiftungs-

funktion, indem er die Gallen-

produktion anregt, die Gallen-

gänge öffnet und die Ausleitung

vonGiftstoffenunterstützt.

Das Koffein, welches

in den Blutkreislauf aufge-

nommen wird, regt im Körper

auch nicht (wie beim Kaffee-

) das sympathische*Ner-

vensystem an, den Aktivitäts-

nerv (Grafik rechts), sondern –

im Gegenteil – tendenziell das

parasympathische* Nervensys-

tem, denRuhenerv also.

Das parasympathische System

ist der Bereich unseres inneren

Nervensystems, das vor allem

dann arbeitet, wenn der Körper

ruht: Es kümmert sich um die

Verdauung, speichert Energie,

senkt Atmung und Blutdruck,

kümmert sich um Drüsentätig-

beim Ein-

lauf

trinken
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Zentrales Nervensystem

Gehirn u. Rückenmark

Ist unserem Willen
unterworfen, dient
der Kontrolle des
Bewegungsapparates
(Skelett und Mus-
keln). Wir steuern
damit die Bewegung
des Körpers.

Steuert Lebens-
vorgänge wäh-

rend der
kon-

trolliert die „Ar-
beitsorgane” Herz,

Muskeln und
Gehirn. Leistungs-
steigerung bei

Stress und in Ge-
fahrensituationen
– basiert allge-
mein auf dem

von
Kraftreserven.

Wachphase,

Verbrauch

Steuert die Lebens-
vorgänge während
der ,
übt beruhigende,

bremsende Funktion
aus, steuert die

Ernährungsorgane
Magen, Darm,

Bauchspeicheldrüse
und Leber.

Dient dem Stoff-
wechsel, der Rege-
neration und dem

körperlicher
Reserven.

Ruhephase

Aufbau

Unterabteilung des motori-
schen Nervensystems,
das für die Aufnahme und
Weiterleitung von Sinnes-
reizen verantwortlich ist.

Sensorisches*
Nervensystem

Autonomes*
Nervensystem
untergliedert sich weiter in:

„Nachtschicht“

*Motorisch :

*Autonom

*sensorisch:

*sympathisches Nervensystem

*parasympathisches Nervensystem:

(hier) die Gesamtheit aller aktiven, über denWillen gesteuer-
ten Bewegungen des menschlichen Körpers betreffend (lat. motor: der
Beweger – lat.movere: bewegen).

: selbständig (tätig), unabhängig (von etwas anderemwirksam,
wirkend), zu griech. autos: selbst; autonom wörtlich: sich selbst Gesetze
gebend, zu griech. nemein: zuteilen. Das autonome Nervensystem wird
manchmal auch genannt; „vegetativ“ bedeutet
hier (Duden): „nicht dem Willen unterliegend; unbewusst wirkend, ablau-
fend“. Das autonome/vegetativeNervensystem regelt den innerenBetrieb
des Körpers, hält alle lebenswichtigen Organtätigkeiten aufrecht und
passt den Körper an wechselnde Umweltbedingungen an. Es steuert
Kreislauf,Atmung, Stoffwechsel, Ernährung, Eingeweide, Verdauung,Drü-
sentätigkeit, Temperatur,Ausscheidung,Aktivität, Schlaf, Wachstum, Rei-
fung undFortpflanzung.

die Sinnesorgane, die Aufnahme von Sinnesreizen betref-
fend – sehen, riechen, hören, tasten, fühlen etc. (zu lat. sentire: fühlen,
empfinden).

: Teil des autonomen/vegetativen Ner-
vensystems, das Leistungssteigerung des Organismus bewirkt, den Kör-
per in hohe Leistungsbereitschaft versetzt, ihn aufAngriff oder Flucht oder
andere außergewöhnliche Anstrengungen vorbereitet (zur Wortherkunft:
man meinte früher, dass der Organismus über diesen Nerv an Gefühlsre-
gungen teilnimmt, zu griech. Vorsilbe: syn-/sym-: zusammen mit und
griech. pathos: Leid[en], Leidenschaft).

Gegenspieler des sympathischen
Nervensystems, das für Erholung, Entspannung, Ruhe und Regeneration
sorgt, daher auch „Ruhenerv“ genannt, oder medizinisch „nervus vagus“
(herumvagabundierender Nerv), da er sichweit in denBauchraumund um
denDarmherumerstreckt (Herkunft zu griech. Vorsilbe para: bei/gegen).

vegetatives Nervensystem

Das Nervensystem beim Menschen

Motori-
sches*
Nerven-
system

„Tagschicht“
(auch „sympathisches*
Nervensystem“ genannt)

(auch „parasympathisches*
Nervensystem“ genannt)

Wird oral (über den Mund) eingenommen, unterstützt er ten-
denziell das sympathische Nervensystem, steigert also die
Wird Kaffee hingegen als Einlauf zugeführt, unterstützt er tendenziell
das parasympathischeSystem, alsoRuheund

Kaffee

Aktivität.

Entspannung.
Weiter auf Seite 9



keit, um Reparaturvorgänge im
Körper, um die Regeneration
von Gewebe usw.

Wird das parasympathische Sys-
tem durch den Kaffee-Einlauf
angeregt, erweitern sich die Ge-
fäße im Bauchraum sowie auch
die Gallengänge in der Leber. Da-
durch kann die Leber schneller
und besser arbeiten. Die Gallen-
flüssigkeit nimmt die Giftstoffe
auf und sie werden dann über
den Verdauungstrakt ausge-
schieden. Auch die (Darm-)
Muskeln werden entspannt, wo-
durch sich potentiell vorhande-
ne Kotreste leichter lösen.

Zusätzlich wird durch die Wirk-
stoffe im Kaffee ein bestimmtes
Enzym angesprochen, welches
mit den gefährlichen freien Ra-
dikalen (die Zellschäden verur-
sachen und Alterung bewirken)
im Blut reagiert und diese

macht, sodass sie durch den
Verdauungstrakt ausgeschie-
den werden können. Nach der
Aktivierung durch den Kaffee-
Einlauf ist das erwähnte Enzym
um 600 - 700 % geschäftiger, d.h.
freie Radikale werden entspre-
chend radikal beseitigt.

Das gesamte Blut des Körpers
durchfließt die Leber übrigens
innerhalb von nur drei Minu-
ten; durch den Kaffee-Einlauf

inak-

tiv

unterstützt man die Leber in ih-
rer Entgiftungsfunktion – und
damit den Körper dabei, sich
selbst helfen zu können.

In den letzten 150 Jahren hat
die Belastung durch Schadstof-
fe überproportional zugenom-
men: Luft-, Wasser- und Boden-
verschmutzung, Schwermetall-
belastung, Nahrungsmittelche-
mikalien, Zahnfüllungen, Um-
weltgifte. Die Leber eines heuti-
gen Menschen wird mit einer
unvorstellbaren Menge an
künstlichen, naturfremden, gif-
tigen Substanzen konfrontiert –
und muss z.B. gleichzeitig fertig
werden mit Kopfschmerztablet-
ten, Pestizidrückständen in
Obst und Gemüse, genmanipu-
lierten Lebensmitteln, hormo-
nell behandeltem Fleisch, che-
mischen Stoffen in Kosmetika,
Schimmel in Wohnräumen usw.
Die Aufzählung ließe sich sei-
tenlang fortsetzen.

Zirkulieren vermehrt giftige
Substanzen im Körper, lagert
die Leber diese teilweise in ih-
rem eigenen Gewebe (Leberge-
webe) ein sowie im Fettgewebe
des Körpers. Funktioniert nun
die korrekte Entsorgung oder La-
gerung der Substanzen nicht

Warum Entgiftung

immer wichtiger wird

mehr, weil permanent zu viele
Schadstoffe eintreffen, müssen
neue Endlager erschlossen wer-
den, z.B. in den Gallengängen
der Leber, der Gallenblase (Gal-
lengries und Gallensteine) und
später sogar in den Blutgefäßen.

Ist die Leber durch dauernde Be-
lastung geschwächt, so lässt
sich dies an verschiedenen
Symptomen ablesen. Das wich-
tigste davon ist körperliche Mü-
digkeit. „Der Schmerz der Leber
ist die Müdigkeit“, heißt es in
der Naturheilkunde.

Weitere Symptome können
sein: Häufige Kopfschmerzen,
Stimmungsschwankungen, Na-
senbluten, verstärkte Menstrua-
tionsbeschwerden, Potenzstö-
rungen. Im Gesicht können sich
dunkle/braune Flecken zeigen,
an verschiedenen Stellen des
Körpers kleine, hellrote Flecken.

Auch manche vermeintliche
Magen-Darm-Störung geht auf
eine Leberschwäche zurück.
Durch herabgesetzte Leberlei-
stung kommt es zu einer
schlechteren Fettverdauung.
Das zeigt sich dann an Verdau-
ungsproblemen nach fetten
oder reichhaltigen Speisen, an
vermehrten, scheinbar grundlo-
sen Blähungen oder an einem
Druckgefühl im Oberbauch.
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Links Rechts: Lokalisation der Verdauungsorgane im Bauchraum. : das (auch Portalader/Portalvene
genannt), das einen eigenen kleinen, inneren Kreislauf bildet und nährstoffreiches Blut aus Magen und Darm
zurVerstoffwechselung zuführt. Zudembaut die LeberGiftstoffe ab, damit diese nicht in denHauptkreislauf gelangen.

Pfortadersystem
der Leber

Mastdarm/
Enddarm

Grimmdarm

Querverlaufender
Dickdarm

Aufsteigender
Dickdarm

Dünndarm

Blinddarm
(Wurmfortsatz)

Leber

Magen

Dünndarm

After/Anus



Auswirkungen von Kaffee-

Einläufen auf den Körper

Wenn man seinem Körper bei
akuten Symptomen, chroni-
schen Krankheiten oder allge-
meiner Leberschwächemit Kaf-
fee-Einläufen helfen möchte,
kann man dieselben über einen
gewissen Zeitraum hinweg ein-
mal oder sogar zweimal pro Tag
durchführen. Dabei sollte man
immer im Auge behalten, wie
der Körper darauf reagiert. Als
generelle Faustregel gilt immer:
Je schlechter der Allgemeinzu-
stand, je mehr Symptome sich
zeigen bzw. je stärker ausge-
prägt die Symptomatik, desto
eher müssen Maßnahmen wie
einKaffee-Einlaufmit einemna-
turheilkundlich orientierten
Arzt oder einemversiertenHeil-
praktiker des Vertrauens abge-
stimmt werden. Unter Berück-
sichtigung dieser Vorausset-
zung kann ein Kaffee-Einlauf
empfohlenwerdenbei:

• Problemen des Verdauungs-
trakteswieBlähungen (durch ei-
ne Gesundung der Darmflora),
Bauchkrämpfen (durch die Ent-
spannung der Muskeln und Ge-
fäße), Durchfall (überschüssige
Säuren können schneller den
Körper verlassen), Sodbrennen
oder Verstopfung. Bei chroni-
scherVerstopfung ist dieser Ein-
lauf gemeinhin

als die üb-
lichenAbführmittel.

• Psychischen Problemen wie
etwa Alpträumen (diese wer-
den häufig hervorgerufen von
körperlichen Funktionsstörun-
gen), Depressionen (werden
auch hervorgebracht von Stoff-
wechselstörungen, Darmpro-
blemen und daraus entstehen-
den Giften) oder Stimmungs-
schwankungen (können eben-
falls durch körperliche Stoff-
wechselreaktionen entstehen).

eineweitaus bes-

ser verträgliche Hilfe
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• Leichtem oder unruhigem,
schlechtemSchlaf.

• „Frauenproblemen“ wie sehr
starken oder schmerzhaften Re-
gelblutungen, ebenso wie den
verschiedensten Beschwerden
indenWechseljahren.

• Ekzemen (durch die verbes-
serte Ausscheidung von Giften
aus dem Körper müssen diese
dann nicht mehr über die Haut
ausgeschiedenwerden); bei Ent-
zündungen oder Pilzinfektio-
nen (derKörper sorgt für eine ge-
sündere Schleimhaut, die Pil-
zen keinen Nährboden mehr
zurVerfügung stellt).

• Fieber, starker Erkältung oder
einer verstopften Nase (klingt
schneller und leichter ab).

• Kopfschmerzen (lassen häufig
nach) und einer beginnenden
Migräne (kann abgeschwächt
werden). Hier können mehrere
Einläufe jeweils im Abstand
von zwei bis vier Stunden u.U.
starke Erleichterung bringen!

• Bei akuten Schmerzzustän-
den und Rückenschmerzen
(werden gelindert).

• Bei dauerndem Energieman-
gel, körperlicher Schwäche und
Müdigkeitszuständen.

• Bei Konzentrationsstörungen,
Potenzstörungen, bei unerklär-
lichem Juckreiz auf derHaut so-
wie bei braunen oder dunklen
Flecken im Gesicht oder klei-
nen roten Flecken an verschie-
denenKörperstellen.

• Ganz generell zur Steigerung
von allgemeinem Wohlbefin-
den,Wachheit, Fitness.

• Von Zeit zu Zeit als Maßnah-
me zur allgemeinen Gesund-
heitspflege.

Jeder, der Kaffee-Einläufe
durchführt, wird bald feststel-
len, in welchen Situationen
und bei welchen Symptomen
ihm der Einlauf jeweils persön-
lich helfen kann. Die Reaktio-
nen sind von Person zu Person
nämlich recht weit gefächert.
So werden z.B. manche müde
vom rektal aufgenommenen
Koffein, anderewiederumwach.
Daher ist anfangs individuell
auszutesten, zu welcher Tages-
zeit der Einlauf am besten
durchgeführtwerden sollte.
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Die ist die größte
Drüse immenschlichenKör-

per und zentrale Organ des
Stoffwechsels. Sie verdaut Fette
und Eiweiße, ist Energielieferant,
reinigt das Blut von Stoffwechsel-
abfällen, Medikamenten und Gif-
ten, produziert Gallenflüssigkeit,
aber auch etliche lebenswichtige
Proteine. Nährstoffe, die aus dem
Darm ins Blut aufgenommen wer-
den, gelangen über die Pfortader
zur Leber und werden dann von
dieser nach Bedarf ans Blut abge-
geben oder aus dem Blut entfernt;
hierzu besitzt die Leber auch inter-
neSpeicherkapazitäten.

Leber

das

Pfortader

Abb.: Die Leber

Gallen-
blase

Gallen-
gänge
(hell/
grün)

Linker Leberlappen

Rechter
Leberlappen



Die Durchführung

Ein Hinweis vorab: Der Kaffee-

Einlauf ist nichts für Kinder

und darf weder von/an Schwan-

geren oder stillenden Müttern

durchgeführt werden.

Alle Beschreibungen in diesem

Artikelwurdenvon einem medi-

zinischenLaien verfasst, der we-

der Arzt noch Heilpraktiker ist.

Im Zweifelsfall sollte man ge-

plante Kaffee-Einläufe einfach

mit dem Arzt oder Heilpraktiker

seines Vertrauens abklären!

Wie auch bei der Durchführung

eines normalen Einlaufs

braucht die Kaffeevariante eben-

falls ein wenig Vorbereitung

bzw. die nötige Ausrüstung.

Zuerst eine Fläche in WC oder

Badezimmer, wo man sich (rela-

tiv) bequem hinlegen kann (z.B.

auf den Boden mit Badematte

und/oder Handtuch). In der Nä-

he der Liegefläche sollte sich ei-

ne Toilette befinden und ein

Platz, an dem man das Einlauf-

gefäß (in der Fachsprache auch

„Irrigator“ genannt) aufhängen

oder erhöht aufstellen kann.

Das Einlaufprinzip ist einfach:

Wenn das Gefäß erhöht aufge-

hängt oder gestellt wird, reicht

der Druck der Schwerkraft aus,

um die Flüssigkeit in den Darm

einlaufen zu lassen. Je höher

der Behälter angebracht wird,

desto stärker ist der Druck beim

Einfließen in den Darm. Da es

beim Kaffe-Einlauf nicht (wie

beim regulären Einlauf, zur Ver-

besserung der Reinigungslei-

stung) auf die maximale Ein-

laufmenge ankommt, reicht ein

Höhenunterschied von 40, 50

Zentimeter gut aus.

Einlaufprofis bestreichen die

Spitze des Irrigators mit

um die Einführung der Spit-

Oliven-

öl,
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legen. Es ist sehr wichtig, dass

der Einlauf unter Zeit-

druck durchgeführt wird, denn

bei Stress übernimmt der Akti-

vitätsnerv, der Einlauf soll ja

aber gerade den Ruhenerv anre-

gen (siehe Grafik S. 9). Stress sa-

botiert also direkt die Wirksam-

keit desKaffee-Einlaufs.

Zunächst kocht man aus zwei

gut gehäuften Kaffeemaß Kaf-

feepulver (ungefähr 28g) und ei-

nem halben Liter Wasser einen

starken Kaffee. Dieser wird

dann mit dem Wasser auf zwei

Liter Gesamtmenge aufgefüllt

und sollte eine Temperatur von

37° C haben (entsprechend soll-

te das Wasser zum Auffüllen

kalt oder lauwarm sein). Um die

Temperatur der Flüssigkeit zu

messen, kann man – wenn man

es ganz genau nehmen möchte –

einBadethermometer nutzen.

Nun legt man sich auf die Un-

terlage. Entweder eben auf den

Rücken, Beine angewinkelt

oder nach rechts in Seitenlage,

mit angezogenen Knien. Den

Teil des Irrigators, der in den Af-

nicht

ze in den After zu erleichtern.

Nach der Anwendung kann

man das Endstück des Irrigators

mit medizinischem Alkohol rei-

nigen – manche benutzen dazu

auchZahnprothesenreiniger.

Die Einlaufflüssigkeit sollte

möglichst exakt Körpertempe-

ratur aufweisen. Es muss sich,

wenn die Flüssigkeit einfließt,

angenehm anfühlen. Der End-

darm besitzt sehr feine Nerven.

Wenn die Flüssigkeit zu kalt ist,

spürt man es sofort und gibt et-

was mehr heiße Flüssigkeit

(hier Kaffee) ins Gefäß. Ist sie

schon zuheiß, gibtmannoch et-

was kaltes Wasser bei. Wichtig

ist es, für die Einlaufflüssigkeit

(und auch fürs Kaffeekochen)

nur gründlich gefiltertes oder so-

gar destilliertes Wasser zu ver-

wenden! Auch für das Kaffee-

pulver kommtnur höchste Rein-

heit und Bioqualität in Frage!

Denn billig produzierter Kaffee

kann Toxine, Chemikalien und

Schimmelsporen enthalten.

Wasser aus Plastikflaschen ist

nicht anzuraten wegen der da-

rin gelöstenWeichmacher!

Hat man alles parat – und dazu

gehört auch definitiv ausrei-

chend Zeit und Ruhe zur

Durchführung –, kann man los-
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Klassisches (Irrrigator),

wie es für wenige Euro im Internet
bzw. in Apotheken erhältlich ist.

Einlaufgefäß

Schlauch

Einführungsteil
(After)

Hahn zum Öffnen
und Verschließen

Schlauch

Behältnis für die
Einlaufflüssigkeit



dies stimmt (ich kenne Men-

schen, die seit Jahrzehnten täg-
lich mehrfach Einläufe machen
und aussehen wie ds blühende
Leben), zählt dieses Argument
beim Kaffee-Einlauf sowieso
nicht, da die Flüssigkeit hier gar
nicht in den eigentlichen Dick-
darmvordringt, sondern nur bis
zumMastdarmkommt.

Vereinzelt finden sich im Inter-
net auch kritische Berichte zu
angeblichen Nebenwirkungen
des Kaffee-Einlaufs; interessan-
terweise aber praktisch aus-
nahmslos auf den altbekannten
Skeptikerseiten, die sowieso im-
mer alles schlecht machen, was
nicht Schulmedizin ist.

Anzeichen einer Koffeinüber-
dosis wären etwa Fieber, Atem-
beschwerden, leichte Verwir-
rungszustände, Schwindel,Mü-
he in den Schlaf zu finden, ge-
steigertes Durstgefühl, ver-
mehrtes Wasserlassen, Erbre-
chen, unregelmäßiger Herz-
schlag undMuskelzuckungen.

Daher gilt, wie überall: Vorsich-
tig beginnen und bei gesund-
heitlichen Beschwerden vorher
einen naturheilkundlich be-
wanderten Arzt oder Heilprak-
tiker konsultieren. Denn es er-
gibt natürlich Sinn, dass je-
mand mit einem stark belaste-
ten Körper beim Kaffee-Einlauf
typische Entgiftungserschei-
nungen zeigen kann, und es er-
gibt weiter Sinn, dass es bei in-
korrekter Durchführung zu un-
erwünschten Symptomen kom-
men kann (wenn man z.B. billi-
gen Kaffee nimmt; die Flüssig-
keit nicht abkühlen lässt; das
Kaffeepulver überdosiert ...)

Abgesehen davon existieren al-
ternative Heilmethoden, die
den Kaffee-Einlauf als Teil einer
Therapie nutzen und anschei-
nend sehr erfolgreich sind auf

12

ter eingeführt wird, wie er-
wähnt, mit etwas Olivenöl
(oder ggf. auch Vaseline) einfet-
tenund einigeZen-
timeter einführen (bei Schmer-
zen niemals drücken oder
mitAnstrengung versuchen)!!

Dann öffnet man den Absperr-
hahndes Irrigators unddie Flüs-
sigkeit läuft in den Mastdarm
ein. Je nachdem, wie sehr man
sich bei der Prozedur entspan-
nenkann, fliestmehr oderweni-
ger Flüssigkeit ein.

Wer das Gefühl hat, dass der
Mastdarm dem Einlauf ge-
füllt ist, aber gerade nicht auf
die Toilette kann, der kann auch
einen oder zwei Einlaufgänge
mit reinemWasser vorschalten,
um den Mastdarm zu entleeren
– und danach den eigentlichen
Kaffee-Einlauf erst starten.

Wann immer man das Gefühl
hat, aufs Klo zu müssen, sollte
man dies auch tun (bitte immer
dran denken, vor dem Heraus-
ziehen des Schlauches, den Ab-
sperrhahn zu schließen). Ver-

vorsichtig (!)

vor

spürt man Stuhldrang,
kann man die Flüssigkeit bis zu
15 Minuten im Darm behalten,
damit das Koffein vollständig
aufgenommenwerdenkann.

Nach dem Einlauf tut es gut,
sich etwas Ruhe zu gönnen und
ggf. mit einer Wärmeflasche
oder einem kleinen Heizkissen
die Leber zu wärmen, um sie in
ihrer Tätigkeit zuunterstützen.

Bei regelmäßiger Anwendung
des Kaffee-Einlaufs sammelt
sich imLaufe derZeit eineMen-
geKaffeesatz an. Dieser kann als
Dünger für Pflanzen oder im
Haushalt als Scheuermittel ver-
wendet werden. Im Bad kann
man ihn als Körperpeeling nut-
zen, z.B. vermischt mit Öl, Ho-
nig oder Sahne (weitere Infos
im

). Auch düngt und
er zarte Pflanzen im Garten,
wenn man ihn an entsprechen-
de Stellen streut, denn Schne-
cken mögen weder den Geruch
nochdie sandigeKonsistenz.

Menschen reagieren individu-
ell auf einen Kaffee-Einlauf. Die
einen fühlen sichpudelwohl da-
mit, bei anderen gibt es Begleit-
reaktionen (wenn etwa Parasi-
tenbefall vorliegt o.ä.). Es
kommt auf die körperliche Ver-
fassung und die gesundheitli-
che Vorgeschichte an. Wer etwa
nach einem Kaffee-Einlauf
Bauchschmerzen hat, kann
über einige Tage hinweg abends
abführendes Salz zu sich neh-
men, z.B. Bittersalz. Dies hilft,
verhärteteAltlasten imDarmzu
lösenund auszuscheiden.

Gelegentlich wird behauptet,
Einläufe (zer)störten die Darm-
flora. Während fraglich ist, ob

keinen

Themenhefter Selberma-

chen schützt

Kaffeesatz

Potenzielle Nebenwirkungen
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Rahel Bürger-Rasquin und Tanja Baker-
Zöllner:

Dieses sympathisch
geschriebene Büchlein (A5) liefert auf 44
Seiten alle wesentlichen Informationen
zum Kaffee-Einlauf. Preis € 7,50 (BoD).
Erhältlich bei
(RubrikGesundheitsbücher).

„Schmerzen lindern, Energie
steigern. Rasche Hilfe durch den
Kaffee-Einlauf“.

www.nimmsleicht.com



Gebieten, auf denen sich sonst
nur die Pharma-Industrie breit
gemacht hat. Dass diese Heil-
methoden den Pharma-Riesen
ein Dorn im Auge sein können,
liegt auf der Hand. Insbesonde-
re wenn sie funktionieren und
dabei kein Geld in die Taschen
der großen Konzerne gespült
wird.Das bringt uns direkt zu:

Einer der großen Pioniere und
Befürworter des Kaffee-Einlaufs
warDr.MaxGerson.

Geboren 1881 in Deutschland
als Kind jüdischer Eltern, absol-
vierte er nach dem Gymnasium
ein Medizinstudium und arbei-
tete danach alsArzt.

1919 eröffnete er eine eigene
Praxis, inwelcher er dieGerson-
Therapie entwickelte.

1928 behandelte er drei Krebs-
patienten, für die nach schul-
medizinischer Sichtweise kei-
nerlei Hoffnung mehr bestand.
Doch alle drei erholten sich,
was selbst Dr. Gerson verwun-
derte. Seine Therapie schien zu
helfen, allerdings nicht bei je-
derDegenerationskrankheit.

Die Ansätze für seine Therapie
entwickelte er aus seiner eige-
nen Not: Als Student litt er an
äußerst starker Migräne. Er
wandte sich damit an seine Me-
dizinprofessoren, die ihm aber
nicht helfen konnten.Nach eige-
nerNachforschung entdeckte er
in einem italienischenMedizin-
journal einen Fall, bei dem
Migräneattacken durch Nah-
rungsumstellung verbessert
wurden. Er nahm den Ansatz
auf und forschte weiter – mit
Erfolg: Er bekam seine Migräne
in denGriff und stellte fest, dass
seine Diät auch bei anderen
Krankheitenhalf.

Dr. Max Gerson

Aufgrund der um 1933 in
Deutschland herrschenden Zu-
stände, floh er mit seiner Fami-
lie zunächst nach Wien und
1938 nachNewYork. Dort eröff-
nete er eine Praxis, entwickelte
die Therapie weiter und konnte
Erfolge verzeichnen bei allen
Arten von schweren Erkran-
kungen, insbesondere beiKrebs.

1946 trat Dr. Gerson vor ein Ko-
mitee des US-Senats, um seine
Methode und die durch ihn ge-
heilten Krebspatienten vorzu-
stellen. Er war zu diesem Zeit-
punkt der erste Arzt, der solche
Patienten überhaupt vorweisen
konnte. Das Komitee führte An-
hörungen im Rahmen eines Ge-
setzesentwurfs von US-Senator
Claude Pepper durch, der da-
rauf abzielte, wirksame Mittel
zur Heilung und Prävention
von Krebs zu finden (Gesetzes-
vorschlag „Pepper-Neely Anti-
cancer Proposal“).

Das eindrucksvolle Zeugnis,
das Dr. Gerson vor demKomitee
abliefen konnte, bewog Senator
Pepper dazu, eine Pressekonfe-
renz einzuberufen, um die Be-
völkerung über die Gerson-
Therapie zu informieren.

Die geladenen Reporter erschie-
nen dort allerdings nicht, da
zahllose Lobbyisten der Phar-
mahersteller, der Ärztevereini-
gung und der Krebsgesellschaft
die Reporter umstimmten, auf
eine von ihnen zeitgleich veran-
staltete Cocktail-Party zu gehen
– natürlich inklusive exquisiter
Verköstigung und in Mengen
fließendemAlkohol.

Zur Präsentation der Gerson-
Therapie erschien nur ein

Reporter, ein Nachrichten-
sprecher der American Broad-
casting Corporation (ABC) na-
mens RaymondGramSwing. Er
zeigte sich beeindruckt vomPrä-

einzi-

ger

sentierten und sprach darüber
in seiner Rundfunksendung,
die in den gesamtenUSA gesen-
det wurde. Als Reaktion darauf
stand das Telefon in der Zentra-
le des Radiosenders nicht mehr
still. Aus dem ganzen Land rie-
fen Zuhörer an, um mehr über
GersonsTherapie zu erfahren.

Die Pharmaunternehmen, Her-
steller von Krebsbehandlungs-
mitteln und die Mitglieder des
Pharmaverbandes blieben nicht
untätig. Sie drohten damit, ihre
mit dem Radiosender geschlos-
senen Werbeverträge zu kündi-
gen. Da dies für den Sender ei-
nen jährlichen Einnahmever-
lust in Höhe einer zweistelligen
Millionensumme bedeutet hät-
te, wurde statt dessen Raymond
G. Swing entlassen – nach 30-
jähriger Anstellung und keine
zwei Wochen nach Ausstrah-
lungder Sendung.
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Dr. Max Gerson

Dieses Plakat von 1941 bezeichne-
te RaymondG. Swing noch als „den
beliebtesten Radio-Kommentator
vonMillionen vonAmerikanern”.



Schlussendlich scheiterte der
Entwurf des Senats

– d.h. an den fi-
nanzstarken Lobbyisten, die ih-
re „Heilungsmethoden“ Chirur-
gie, Bestrahlung und Chemo-
therapie als Lösungen propa-
gierten. Wäre der Gesetzesent-

wurf befürwortet worden, wäre
die Gerson-Therapie mit Hilfe
von Fördergeldern in Höhe von

einge-
hend erforscht worden und hät-
te verbreitetwerdenkönnen!

Dr. Gerson forschte trotzdem
weiter und heilte zahllose Pa-
tienten. Er verstarb 1959 nach
längerer Krankheit. Später stell-
te sich heraus, dass ermit Arsen

wordenwar.

In den USAwurden seine Erfol-
ge und seine Therapie aner-
kannt oder großflächig publik
gemacht. Tatsächlich ist es heu-
te dort seine Therapie in
Krankenhäusern anzuwenden!

Aber nicht nur in den USA gibt
es starke Gegner. Im Jahr 2004
wurde der britische Thronfol-
ger Prinz Charles öffentlich ge-
scholten, weil er den Briten die
Gerson-Therapie empfohlenhat-
te. Der Thronfolger hielt damals
eine öffentliche Rede und er-
wähnte eine Krebspatientin, die
von der Schulmedizin bereits
aufgegeben worden war, sich
aber durch Gersons Therapie
heilen konnte. Die Antwort da-
rauf kamprompt, u.a. in Formei-
nes offenen Briefes eines eme-
ritierten Professors, der Prinz
Charles darin den Kopf wusch
und ihm medizinische Ah-
nungslosigkeit und Machtmiss-
brauchunterstellte.

Einer der großen Befürworter
und ein enger Freund Gersons
war der Nobelpreisträger Dr. Al-
bert Schweitzer. Schweitzer
wurde mit Hilfe der Gerson-

an nur vier

Stimmen

100 Millionen US-Dollar

vergiftet

nie

illegal,
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Wichtigste Eckpfeiler der Gerson-Therapie

1. Unterstützung der Leber/

Entgiftung durch Kaffee-Einlauf

2. Frisch gepresste Säfte

3. Nahrungsergänzungen

4. Bio-Vollwert-Diät

5. Salzlose Diät und zu meidende Nahrungsmittel

6. Zivilisationsübel streichen

7. Keine weitere Giftzufuhr!

Das erste zentrale Element der Gerson-Therapie ist die

Entlastung der Leber, die Unterstützung ihrer Entgif-
tungsfunktion wie in dieser Depesche beschrieben.

Täglich trinkt man ein gutes Dutzend Gläser frisch
gepresster Bio-Obst- und Gemüsesäfte. Dies umfasst
spezielle, schonende Entsaftungstechniken, um alle
Vitalstoffe in maximaler Qualität zu erhalten.

Dr. Max Gerson hat vor Jahrzehnten schon erkannt,
dass bestimmte Nährstoffe auch bei bester, gesündes-
ter Ernährung (frische Bio-Säfte) in unseren Lebensmit-
teln nicht mehr ausreichend enthalten sind und emp-
fiehlt daher die gezielte Ergänzung der Ernährung
durch bestimmte Extrakte, Öle, (Verdauungs-)Enzyme,
Co-Enzyme, Mineralstoffe und Vitamine.

Außer frischen Säften nimmt man während der Gerson-
Diät kaliumreiche, vollwertige Bio-Frischkost, Obst,
Sprossen, Salate, grüne Blätter, Wildkräuter, gezielte
Vollkornprodukte (etwa Hafervollmehl), blanchiertes
Gemüse und spezielle Suppen zu sich.

wie etwa Dosenkost, Gefrierkost, Mikrowelle, verkochte,
konservierte, geräucherte und geschwefelte Speisen,
Getränke aus dem Supermarkt, Fabrikzucker, alle
Süßigkeiten, Schokolade, Weißmehl ...

Neben einer natriumarmen Diät, dem Verzicht auf Koch-
salz und Natron in Speisen, gibt es weitere Dinge, die
während der Gerson-Therapie vom Speiseplan gestri-
chen sind: Avocados, Beeren, Gurken, Fett, Nüsse, Pil-
ze, Ananas, Pfeffer, Paprika, Sojabohnen, Sahne ...

Neu-Vergiftungen jeder Art sind zu meiden, wie durch
Aluminium (Kochtöpfe, Konservendosen), durch alle
Genussgifte (Nikotin, Alkohol, Koffein), Fluor (Zahnpas-
ta & Co.). Es umfasst die Vermeidung von chemischen
Körperpflegemitteln, Haarpflegeprodukten, auch zum
Haarefärben oder zur Dauerwelle etc.

Der : Wulf Alsen (www.alsenwulf.de)Einlaufprofi
Depeschenleser der erstenStunde,WulfAlsen,
ist Einlaufprofi undAutor des Fachbuchs: „

, – dieAl-
ternative zum Tod, Motor für Lebenslust! Wie

helfe ichmir selbst –Gesundheit,Wellness, Fit-

ness und hohesAlter.“ Das Buch enthält neben

ausführlichsten Instruktionen zum Einlauf auch

eine reich bebilderte Schritt-für-Schritt-

Anleitung zumSelbst-Bau eines „Colon-Hydro-

Einlauf-Blitzes“. 148 Seiten, über 70 Bilder, als

eBook €9,99 als gedrucktesBuch € 24,50.

Rat-

geber Darmreinigung Darmwäsche
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Therapie innerhalb von 6 Wo-
chenvonAltersdiabetes geheilt,
und seine Frau Helene von Lun-
gentuberkulose, als sie bereits
im Sterben lag. Auch Schweit-
zers Tochter Rhena wurde er-
folgreich aufgrund einer schwe-
renHautkrankheit behandelt.

Dr. Schweitzer schrieb alsNach-
ruf »Ich betrachte Dr. Max Ger-
son als eines der bedeutsamsten
Genies in der Geschichte der
Medizin. Viele seiner grundle-
genden Ideen sind übernom-

menworden, ohne dass seinNa-

me mit ihnenverbundenwürde.

Er hat mehr erreicht, als unter

derart widrigen Umständen

möglich erscheint, und hinter-

lässt ein Vermächtnis, das es zu

achten gilt und das ihm letzt-

lich zu dem Ansehen verhelfen

wird, das er verdient. Dieje-

nigen, die er geheilt hat, werden

bezeugen, wie recht er mit sei-

nenKonzeptenhatte.«

Die Gerson-Therapie besteht

aus frisch gepressten Säften

(schonendes Pressverfahren

aus Bio-Obst und -Gemüse), ei-

ner Diät aus Gemüse, Obst und

Vollkorn (Bioprodukte, nach

speziellenRezepten frisch zube-

reitet), Nahrungsergänzungen

und Kaffee-Einläufen (für

Krebs-Patienten bis zu 5 Einläu-

fe pro Tag). Sie ist strikt salzlos

und man muss sich genau an

die Vorgaben halten, um die po-

sitivenErgebnisse zu erzielen.

Je nach Krankheit wird die The-

rapie etwa 2 - 3 Jahre durchge-

führt. Die Idee dahinter ist, die

Fähigkeit des Körpers zu reakti-

vieren, sich selbst zu heilen. Die

Therapie verzeichnet Erfolge

auch bei schwersten Krankhei-

ten, die auf langjährige Selbst-

vergiftung zurückgehen (be-

stimmte Krebsformen, Haut-

Gerson-Therapie

krankheiten, Bronchitis, Arthri-

tis Leber- und Gallenleiden,

Herz-Nieren-Insuffizienz, u.a.)

Der Kaffee-Einlauf im Speziel-

len wird zur Entgiftung ange-

wandt. Die Verbesserungen, die

sich bei regelmäßiger Anwen-

dung zeigen sollen, sind ein er-

höhtes Energie-Niveau der Kör-

perzellen, verbesserte Gesund-

heit des Gewebes, bessere Blut-

zirkulation, stärkeres Immun-

system, bessere Heilung des Ge-

webes und zelluläre Regenerati-

on. Zusätzlich wird beschrie-

ben, dass die Kaffee-Einläufe Er-

leichterung bringen bei Übel-
keit, Schmerzen, allgemeiner
Nervosität undDepression.

Mit den meisten Elementen der
Gerson-Therapie (außer dem
Kaffee-Einlauf) dürften langjäh-

rige Depeschenbezieher bereits

bestens vertraut sein (siehe Kas-

ten linke Seite). Als Nahrungs-

ergänzungen werden vor allem

Magnesium empfohlen (siehe

Depesche 19/2012), Vitamin C,

Zink, Leinöl, Vitamin E und Vit-

amin B6. Auch Grüne Smoot-

hies sind eine ideale Unterstüt-

zung (Depesche 16/2010)!

Wer weiter gehendes Interesse

an der Gerson-Therapie hat,

kann sich aus unten genannten

Büchern informieren.

Will jemand die Therapie an

sich selbst vornehmen, kann er

dies in Absprache mit einem

Gerson-Therapeuten entweder

zuhause tun oder in einer offi-

ziellen Gerson-Klinik; im Mo-

ment müsste man dafür aller-

dings nach Ungarn oder Mexiko

reisen. Es gibt jedoch auch Kli-

niken, die keine offiziellen Ger-

son-Kliniken sind, aber seine

Therapieform dennoch anwen-

den; ihre Adressen finden sich

imKasten obenbzw. im Internet.
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Hier findet man eine Anleitung und ein Video für den Kaffee-Einlauf:

Internationale Seiten

Kliniken in Deutschland, die Gerson-Kuren anbieten:

http://germanygoesraw.de/superheroes/dr-max-gerson-rohkost-pionier/
(Oder für das Video alleine direkt bei YouTube nach „Kaffee-Einlauf“ suchen)

:
• Offizielles Gerson-insitut (USA): http://gerson.org/
• Gerson-Klinik in Ungarn: http://www.gerson.hu/
• Gerson-Klinik in Mexiko: https://gerson.org/gerpress/gerson-clinic-mexico

• www.arcadia-krebstherapie.de/home/unsere-behandlungen/ernaehrung/diaet-nach-dr-gerson/
• www.fasten-haus.de/ernaehrungstherapie-heilfasten-detox/ernaehrungstherapie-gesunde-

ernaehrung/dr-max-gerson-therapie-bei-schweren-krankheiten.html

„Das große Gerson-Buch“ (links), geschrieben vom Medizinjournalisten Morton Wal-
ker und der Tochter von Max Gerson, Charlotte Gerson, behandelt die Bestandteile
der Therapie, die zu verwendenden Nahrungsergänzungsmittel, die Leberentgiftung,
Kaffee-Einläufe, Behandlungsformen bei verschiedenen Krankheiten, nennt zahlrei-
che Quellen der Vergiftung (z.B. Impfen, Amalgam) und beschreibt Patientenge-
schichten und Heilerfolge. „Die Gerson-Therapie – chronische Krankheiten bio-
logisch heilen“ (rechts) vonCharlotte Gerson und Ko-Autorin Beate Bishop beschreibt
eine genaue Anleitung in Theorie und Praxis für Zivilisationsleiden wie Diabetes, Ar-
throse,Arthritis, Übergewicht, Bluthochdruck, Herzerkrankungen, Krebs u.v.a.

Charlotte Gerson, Morton Walker

Charlotte Gerson, Beate Bishop

:

, Ver-
lag MobiWell, 17x23 cm, 612 Sei-
ten, gebundene Ausgabe: € 24,00
(als eBook für Kindle € 16,99)

:

, Verlag AKSE, 17x24 cm,

360 Seiten, gebunden, € 39,00

„Das große Gerson-Buch – die

bewährte Therapie gegenKrebs

und andere Krankheiten“

„Die Gerson-Therapie – chroni-

sche Krankheiten bio-logisch

heilen“


